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EmpCo-Richtlinie: Das ist zu beachten  
 

Das Thema Nachhaltigkeit ist längst im Tourismus angekommen. A uch für Gäste wird es 

zunehmend wichtiger, wie umweltbewusst ein Betrieb handelt . Entsprechend kommunizieren 

viele Betriebe ihre Maßnahmen aktiv nach außen. Doch ab Herbst 2026 ändern sich dafür  

die rechtlichen Rahmenbedingungen : Mit der sogenannten „Empowering Consumers for the 

Green Transition“-Richtlinie (EmpCo) gelten künftig strengere Anforderungen für  

umweltbezogene Aussagen.  

 

Was ist EmpCo?  

EmpCo steht für „Empowering Consumers for the Green Transition“ und ist eine EU -Richtlinie, die 

am 27.09.2026 in Kraft tritt. Sie soll sicherstellen, dass Umwelt- und Nachhaltigkeitsaussagen für 

Verbraucherinnen und Verbraucher klar, nachvollziehbar und ve rlässlich sind. 

 

Was ändert sich?  

Für alle Unternehmen  innerhalb der EU gilt künftig: Umweltbezogene Aussagen  (ökologisch 

ebenso wie sozial) müssen konkret, verständlich und belegbar sein. Allgemeine Aussagen ohne 

Nachweis sind nicht mehr zulässig.  Auch Bilder, Symbole, Icons, Farben oder Markennamen sind 

Umweltaussagen im Sin ne der EmpCo , wenn sie eine Umweltwirkung nahelegen.  

Beispiele: 

Irreführend und damit unzulässig  Unproblematisch (wenn belegt)  

„Umweltfreundlich“ ohne weitere Erklärung  
„Verpackung enthält 30 % recyceltes Plastik“ 
(mit Nachweis) 

„Klimaneutral“ nur durch Kompensation  
„CO₂-Emissionen um 25 % reduziert seit 2020“ 
(belegt)  

„Nachhaltig hergestellt“ ohne Konkretisierung  
„Holz aus FSC -zertifizierter Quelle“ (Zertifikat 
vorhanden)  

„Öko“ als alleiniger Werbebegriff 
„Textil ist zu 95 % biologisch abbaubar“ 
(Laborergebnis)  

 
Quelle: www.lexware.de/wissen/nachhaltigkeit/green -claims-directive-empco/#beispiele -aus-sicht-der-empco  

 

Warum betrifft mich das ? 

Auch im Tourismus stellen viele Betriebe beispielsweise auf Websites, in Social Media oder in 

Broschüren ihre nachhaltigen Bemühungen dar . Diese Aussagen gelten als Werbung und müssen 

daher den Anforderungen der EmpCo entsprechen. 

 

 

http://www.lexware.de/wissen/nachhaltigkeit/green-claims-directive-empco/#beispiele-aus-sicht-der-empco
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Warum lohnt sich eine transparente Kommunikation ?  

Wer seine Maßnahmen ehrlich und nachvollziehbar kommuniziert, s chafft Vertrauen bei Gästen 

und hebt sich glaubwürdig von anderen Angeboten ab.  

 

Was passiert, wenn ich mich nicht daran halte ? 

Es besteht das Risiko von Abmahnungen, rechtlichen Auseinandersetzungen und 

Vertrauensverlust bei Gästen. 

 

Wie geht es mit dem Partnernetzwerk weiter? 

Im Sinne einer rechtssicheren Umsetzung dürfen das Logo sowie die Bezeichnung  „Natürlich 

bewusst“ nicht mehr verwendet werden und müssen daher ausnahmslos entfernt werden. 

Netzwerkpartner sind daher angehalten i hre eigenen analogen und digitalen 

Kommunikationskanäle  dahingehend zu überprüfen und das Logo sowie die Bezeichnung zu 

entfernen. Zeitgleich werden die Medien und Kanäle von Chiemsee -Alpenland entsprechend 

überarbeitet. Eine EmpCo -konforme Weiterführung des Netzwerkes wird derzeit geprüft.  

 

Weiterführende Quellen : 

• Vollständiger Text der Richtlinie: https://eur-lex.europa.eu/legal-

content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A32024L0825&qid=1711382215428  

• Der Deutsche Tourismusverband (DTV)  bietet gemeinsam mit Partnern eine dreiteilige 

kostenlose EmpCo -Webinarreihe an: https://www.nachhaltiger-

tourismus.info/de/qualifizierung/empco -webinar 

• Umweltaussagen in der Werbung (IHK München): https://www.ihk-

muenchen.de/ratgeber/recht/werbung -fairer-wettbewerb/green -claims/ 

• Die EmpCo -Richlinie: Neue Vorgaben gegen Greenwashing (Kohl & Partner): https://www.kohl-

partner.at/de/die-empco -richtlinie-neue-vorgaben -gegen -greenwashing.html  

• Was die EU-EmpCo -Richtlinie für das Gastgewerbe bedeutet : https://gastgewerbe -

magazin.de/schluss -mit-greenwashing -was-die-eu-empco -richtlinie-fuer-das-gastgewerbe -

bedeutet-71370 

 

Tipps zur Kommunikation : 

• „Nachhaltig kommunizieren – 12 Ideen“ im Nachhaltigkeitskompass des TOM e.V.: 

https://top.oberbayern.de/wissen/echt-wissenswert/nachhaltigkeitskompass/  

• Leitfaden Green Claims im Tourismus (Österreich Werbung ): https://www.wko.at/oe/tourismus-

freizeitwirtschaft/green-claims-im-tourismus 

 
Bitte beachten: Die Auswahl der Beispiele erfolgte nach bestem Wissen auf Basis öffentlich verfügbarer  

Quellen. Für die konkrete rechtliche Zulässigkeit im Einzelfall ist jeder Betrieb selbst verantwortlich.  
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